
Frühjahrskonferenz in Stuttgart-Vaihingen           17.-22. April 2025

 
DAS NEUE UND HIMMLISCHE JERUSALEM –

DIE ENDGÜLTIGE ERFÜLLUNG VON GOTTES PLAN
(Offb. 21 – 22; Hebr. 11:9-10, 16)

I. Die heilige Stadt – sie hat die Herrlichkeit Gottes 
(Offb. 21:2, 10-11)
A. Heiligkeit – das Wesen des dreieinen Gottes

1. „Ihr sollt heilig sein, denn ich bin heilig“ 
(3.Mo. 11:44-45; 1.Petr. 1:15-16)

2. Der Heiligkeit nachjagen – Anteil an seiner Heiligkeit 
erhalten (Hebr. 12:10, 14)

3. Vorbereitung auf das Kommen des Herrn: Ein heiliger 
Wandel und Göttlichkeit (2.Petr. 3:11)

4. Eine heilige Priesterschaft und eine heilige Nation 
(1.Petr. 2:5, 9)

B. Herrlichkeit – der Ausdruck des dreieinen Gottes
1. Die Erscheinung der Herrlichkeit des HERRN in Hesekiel

Kapitel 1
2. Christus, die Ausstrahlung von Gottes Herrlichkeit 

(Hebr. 1:3)
3. Das fleischgewordene Wort – wir sahen seine 

Herrlichkeit (Joh. 1:14; 1.Tim. 3:16)
4. Die Umwandlung der Gläubigen – von Herrlichkeit zu 

Herrlichkeit (2.Kor. 3:18)
5. Die Gemeinde muss herrlich sein (Eph. 5:27) – wie das 

„Endprodukt“ des Neuen Jerusalems

II. Das Neue Jerusalem kommt aus dem Himmel von Gott herab
(Offb. 21:2, 5, 10) 
A. Das Ziel Gottes mit den Menschen: das Neue Jerusalem

1. Versöhnt mit Gott, in eins vollendet, eine neue 
Schöpfung (2.Kor. 5:17-20; Joh. 17:20-23; Gal. 6:15)
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2. Jerusalem: Gottes ewiger Ruheort, die Stadt des 
Friedens und der Einheit mit Gott und den Menschen 
(Ps. 132:13-18; 133)

B. Gottes Weg das Neue Jerusalem zu bekommen
1. Nicht von dieser Schöpfung (Apg. 7:48-49; Hebr. 8:2; 

9:11, 24; 2.Sam. 6:6-9; 1.Kor. 2:14)
2. Nicht durch das Fleisch oder die menschliche Kraft und 

Fähigkeit bauen (Ps. 147:10-11; 1.Kor. 2:1-4) – sonst 
wird es nicht bestehen (Hebr. 12:26-27; Offb. 17:16)

3. Es muss ganz durch den Geist und Gottes Kraft gebaut 
werden (Sach. 4:6; 1.Kor. 2:13-14; Kol. 1:15-17; 
Joh. 16:13-15; 15:5; 2.Petr. 1:20-21; 1.Petr. 4:10-11; 
Offb. 21:5-6; Ps. 127:1; Hebr. 11:10, 16; 4:12; 
Mt. 16:18)

4. Alle Materialien kommen von dem dreieinen Gott: 
Gold (Offb. 3:18), Perlen (Hebr. 7:25), Edelsteine 
(2.Kor. 3:18)

5. Die Erneuerung durch den Heiligen Geist in unserer 
Seele (1.Kor. 1:10; 2:16; Eph. 4:23-24; Röm. 12:2; 
Kol. 1:17) 

C. Der Weg und die Hindernisse für die Erneuerung
1. Der Umgang mit der Welt möchte uns alt, tot und 

unrein machen (Röm. 12:2; Eph. 4:17-19)
2. Nur eine Religion zu haben macht uns auch alt, tot und

unrein: toter Buchstaben (2.Kor. 3:6), tote Werke 
(Hebr. 9:14), äußeres Verhalten (Mt. 23:25-28)

3. Abgesondert, geheiligt von der Welt und ihrer Speise 
(Joh. 14:30; 17:14, 16; 1.Kor. 7:29-31; Mt. 16:25-26; 
Dan. 1:8; Ps. 141:4; Mt. 13:19-22)

4. Die Notwendigkeit einen gestärkten, gesunden inneren
Menschen und ein reines, weiches Herz zu haben, um 
Christus zu gewinnen (Eph. 3:16-18; Lk. 1:80; 
Mt. 5:3, 8; Hes. 36:26-27; 1.Thess. 5:19; Eph. 4:30)
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5. Ständig gut genährt mit dem Wort (Mt. 4:4; Offb. 6:9; 
3.Mo. 11:3) und nicht geistlich unterernährt sein 
(Offb. 12:6; Hebr. 5:13-14); 

6. Ein tägliches reinigendes und heiligendes Wasserbad 
im Wort (Eph. 5:26-27; Joh. 13:8)  

7. Lernen im Geist zu wandeln: himmlisch und nicht mehr
irdisch, geistlich und nicht seelisch oder fleischlich 
(Offb. 1:10; 4:2; 17:3; 21:10; Gal. 5:16; 1.Kor. 3:1-3; 
15:45-49; Kol. 3:1-3)

8. Ständig neue Erfahrung mit Christus: Neues Jerusalem, 
Neuer Himmel, Neue Erde, neues Lied (Offb. 21:1-2, 5; 
14:3; Eph. 5:27; Phil. 3:7-8, 12-14; Mt. 5:3)

D. Durch das Gebet im Geist und die Fürbitte (Eph. 6:18; 
Jak. 5:16-18; Ps. 34:16; Jes. 56:7)

E. Alles genau nach dem himmlischen Muster anfertigen 
(Hebr. 8:5; Joh. 5:19-20)

F. Nur himmlisches Material bleibt bestehen (Hebr. 12:28-29)
und gibt eine Belohnung (1.Kor. 3:12-15)

III. Die Braut, die Frau des Lammes – völlig eins mit Christus 
A. Gottes große Liebe zu uns, seinem Volk (Eph. 5:2, 25; 

Jes. 62:4-5; 54:5; Jer. 31:3; Mal. 1:2)
B. Dem Herrn anhangen – ein Geist mit Ihm (Offb. 22:17; 

1.Kor. 6:17, LdL 1:4)
1. Die Braut geformt aus Christus (1.Mo. 2:23) 
2. Für die Zufriedenheit Christi (Jer. 2:2; Ps. 45:12)
3. Ein neuer Mensch – Christus ist alles und in allem 

(Offb. 21:3; 2.Kor. 6:16)
C. Unsere erste Liebe bewahren (Offb. 2:4-5)

1. Die ersten Werke – freiwillig, in Liebe  
2. Tauben Augen – nur Augen für Ihn
3. Das Suchen nach dem Herrn allezeit (LdL 3:1-2; 5:6)
4. Alles am Herrn lieben – den Herrn innig kennen 

D. Vorbereitet für die Hochzeit (Offb. 21:2; 19:7) 
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1. Hochzeitskleid, feine Leinwand – gerechte Taten der 
Heiligen (Offb. 19:8; Ps. 45:14; Mt. 22:11-12)

2. Priesterlicher Schmuck – mit Rettung bekleidet 
(Jes. 61:10; Ps. 132:16)

3. Öl kaufen – täglich füllen mit dem Geist (Mt. 25:1-13)

IV. Eine große und hohe Mauer (Offb. 21:12)
A. Zum Schutz, zur Absonderung und zum herrlichen 

Ausdruck
1. Die Heiligkeit Gottes muss geschützt werden 

(Hag. 2:11-13)
2. Satan möchte das Zeugnis Gottes beflecken (Offb. 2-3; 

1.Kor. 5:1)
3. Satan kämpft gegen den Bau der Mauer 

(Neh. 3:33-38, 4, 6)
B. Niemand kommt, es sei denn, der Vater zieht (Joh. 6:44)

1. Die Heiligkeit Gottes höher achten als die Liebe zu den 
Menschen (1.Petr. 1:15-16)

2. Wir brauchen ein Unterscheidungsvermögen 
(Lk. 6:12-13; Mk. 5:19)

C. Niemals wird etwas Gemeines (Unheiliges und Unreines) in
sie hineinkommen, auch nicht, wer Gräuel tut und Lüge 
(Offb. 21:27; 22:15; Jes. 52:1; Hes. 44:9)
1. In Zion müssen wir alle lernen, durch den Geist zu 

wandeln (Apg. 2:4; Joh. 16:13; Gal. 5:16-18; Röm. 8:14)
2. Kein Platz für das Fleisch und den seelischen Menschen

(1.Kor. 3:3; 5:1; Gal. 5:20, 24, Röm. 6:6, Lk. 9:23)
3. Kein natürlicher oder gewöhnlicher Umgang unter den 

Heiligen (Eph. 5:3)
D. Jeder in Zion ist ein Teil der Mauer (Neh. 4)
E. Nur diejenigen, die im Lebensbuch des Lammes 

geschrieben sind
F. Das Werk unserer Umwandlung und Vollendung
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1. Die Grundsteine (Offb. 21:19)
2. Die Maße der Mauer 144 Ellen 
3. Das Baumaterial war Jaspis (Offb. 21:18)

G. Die Wächter auf der Mauer (Jes. 62:6-7) – wachen und 
beten (Mt. 26:41; Eph. 6:18; 1.Petr. 5:8)

H. Eine Mauer gegen den schlimmsten Feind, den Tod 
(Mt. 16:18) 

V. Zwölf Tore, die zwölf Perlen sind (Offb. 21:12-13, 21, 25-26)
A. Drei Tore an jeder Seite: Der dreieine Gott ist der einzige 

Eingang in die Stadt
1. Der Vater allein zieht (Joh. 6:44)
2. Christus ist die Tür (Joh. 10:7)
3. Der Zugang ist in einem Geist (Eph. 2:18)

B. Die Tore werden bewacht
1. Im Garten Eden (1.Mo. 3:24)
2. Die Tore im Tempel in Hesekiel (Hes. 40:12-13)
3. Die Pforte ist eng (Mt. 7:13-14)

C. Jedes Tor ist eine Perle
1. Der Herr sucht Perlen (Mt. 13:45-46)
2. Die Entstehung von Perlen – sie bleiben im Versteck 

der Muschel (LdL 2:14)
3. Errettung bis zum Äußersten (Hebr. 7:25)
4. Umwandlung von Herrlichkeit zu Herrlichkeit 

(2.Kor. 3:18)

VI. Die Grundsteine – Edelgestein aller Art (Offb. 21:14, 19-20) 
A. Auf den Grundsteinen stehen die Namen der zwölf Apostel

(Offb. 21:14, Mt. 10:2-4, Mk. 3:18, Lk. 6:14, Apg. 1:13, 26)
1. Petrus, Andreas, Jakobus (Sohn des Zebedäus), 

Johannes, Philippus, Bartholomäus, Thomas, Matthäus,
Jakobus der Sohn des Alphäus, Thaddäus, Simon, 
Matthias
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2. Sie sind lebendige, geheiligte und umgewandelte 
Steine

B. Viele Gaben – ein Geist (1.Kor. 12)
1. Es gibt viele Dienste und Gaben 
2. Wir sind viele Glieder an einem Leib
3. Jedes Glied hat seine Funktion (Röm. 12:4-5)
4. Nach dem Maß der Gnade Christi (Eph. 4:7)
5. Die Glieder sind eins und wirken zusammen für den 

Aufbau (1.Kor. 3:6; Eph. 4:16)
6. Wir sind alle nichts – Gott ist es, der das Wachstum 

gibt (1.Kor. 3:6-7; Kol. 1:18; 2:19)
7. Wir brauchen alle Heiligen, um die Fülle Christi zu 

erfassen (Eph. 3:18-19)
C. Worin sich die zwölf Apostel gleichen

1. Sie waren mit Jesus und kannten ihn persönlich 
(Apg. 2:21-22, Joh. 6:68-69)

2. Sie haben alles aufgegeben, sind Jesus nachgefolgt und
waren treu bis zum Tod (Mt. 19:27-28; 20:22-23)

3. Sie haben gelernt, durch den Geist zu leben (Joh. 6:63, 
Gal. 5:16-17) 

D. Besonderheiten der zwölf Apostel (Röm. 12:3-8; 
1.Kor. 12:12-20)
1. Es gibt Briefe von Jakobus (Bruder des Herrn, kein 

Apostel), Johannes, Judas, Petrus und Paulus 
2. Viele Apostel sind wenig erwähnt in der Bibel 

a. Andreas: Simons Bruder, erkennt noch vor Petrus, 
dass Jesus der Messias ist (Mk. 13:3; Joh. 1:40-44; 
6:8; 12:22)

b. Philippus: Herr, zeige uns den Vater (Joh. 1:43-48; 
6:5-7; 12:21-22; 14:8-9)

c. Thomas: ein Zwilling, wollte den Herrn selbst 
berühren nach seiner Auferstehung (Joh. 11:16; 
14:5; 20:24-28)

d. Simon: ein Zelot (= ein Eiferer) (Lk. 6:15)
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e. Matthäus (Levi): Seine Berufung wird beschrieben 
(Mt. 9:9-10; Mk. 2:14-15; Lk. 5:27-29) und er 
schrieb ein Evangelium

f. Thaddäus (von Lukas und Johannes Judas genannt):
fragt den Herrn, wie man Offenbarung von ihm 
erhält (Lk. 6:16; Joh. 14:22)

g. Bartholomäus: Wahrscheinlich Nathanael im 
Johannesevangelium – ein Israelit, in dem kein 
Falsch ist (Joh. 1:45-51; 21:2)

h. Keine weitere Erwähnung in der Schrift: 
Jakobus, Sohn des Alphäus

VII. Die Maße der Stadt – gebaut nach dem Maßstab Gottes – das
goldene Schilfrohr (Offb. 21:15-17)
A. Mit einem goldenen Schilfrohr gemessen – nach dem 

göttlichen Standard (Hebr. 11:10; 1.Kor. 2:14-15;
Eph. 5:10; Phil. 1:9-11; 1.Thess. 5:21; Ps. 139:23-24)

B. Die Stadt ist viereckig – alle Seiten der Stadt sind gleich
1. Die Ausgewogenheit Christi (Eph. 3:18-19; Joh. 1:17) 
2. Die vier lebendigen Wesen: Löwe, Stier, Mensch, Adler 

(Offb. 4:7; Hes. 1:10-12) – Christus in den Evangelien
3. Der Geist der Kraft, der Liebe und des gesunden Sinnes

(2.Tim. 1:7)
C. Die Stadt misst 12.000 Stadien (2.Kor. 6:11)
D. Die Mauer misst 144 Ellen (Lk. 20:36)

VIII. Gott ist ihr Tempel (Offb. 21:22) und sie dienen ihm als 
Priester (Offb. 22:3) 
A. Gott ist unsere Wohnung (Ps. 90:1; Kol. 3:3; 1.Joh. 4:16)
B. Gottes Anwesenheit im Allerheiligsten (2.Mo. 40:34; 

2.Chr. 7:1; Hes. 43:5)
C. Seine Knechte dienen ihm als Priester (Offb. 22:3)
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1. Ein besonderer Schatz (Eigentum) und ein Königreich 
von Priestern (2.Mo. 19:5-6; Mt. 13:44-46; Offb. 1:5-6; 
5:9-10)

2. Das Gesetz für die Priester (3.Mose = Leviticus)
3. Die Verordnungen für die Priester im 1000-jährigen 

Reich (Hes. 44)
4. Die zwei Ölbäume – Königreich und Priestertum 

(Sach. 4:3, 11-14)
5. Ein Priester auf dem Thron (Sach. 6:13)  
6. Zurechtweisung der untreuen Priester (Maleachi)
7. Bau der Gemeinde: Eine heilige Priesterschaft 

(Mt. 16:16-18; 1.Petr. 2:4-5, 9-10)
8. Christus, der Hohepriester, mitten unter den goldenen 

Leuchtern (Offb. 1-3)
9. Priesterdienst in Ewigkeit (Offb. 22:3)

 
IX. Der Thron Gottes und des Lammes (Offb. 22:1-3)

A. Der Strom kommt aus dem Thron Gottes und des Lammes 
(Offb. 22:1, 17; Ps. 46:5)
1. Der Strom ist klar wie Kristall – die volle Versorgung 

mit dem Heiligen Geist 
2. Viel trinken jeden Tag, nicht trocken laufen 

B. Der Baum des Lebens entlang des Stromes
(Offb. 22:14, 19)
1. Er bringt jeden Monat zwölf Früchte – die vollständige 

Versorgung mit dem Leben Gottes
2. Die Blätter sind zur Heilung der Nationen

C. Alle Versorgung für den Dienst als Priester

X. „Siehe, ich komme schnell!“ – Amen, komm, Herr Jesus! 
(Offb. 22:7, 12, 20)
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